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Oberliga Damen Baden-Württemberg

TV St.Georgen : TTC 1946 Weinheim III 
Sonntag, 05.02.2023, 14:00 Uhr

Weimer bereitet dem TTC 1946 Weinheim III den Weg zum 
Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC 1946 Weinheim III am vergangenen Sonntag in der
Oberliga Damen Baden-Württemberg beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV St.Georgen.
Den umjubelten Siegpunkt im 11. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Constanze Klump, die mit
dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre Mannschaft erzielte. Nach diesem
Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Julia Weimer nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nicht so gut lief es für Allgeier / Reinhardt bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Haas / Klump. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kozak / Bork das Spiel
gegen Weimer / Hartmann mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen
Satzgewinn überließ Anastasiia Kozak ihrer Gegnerin Sara Hartmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Mareike Allgeier, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Julia Weimer
verlor. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Constanze Klump zunächst nicht gut aus, so
gewann Jana Bork im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Keinen Zähler
beisteuern konnte Lara Reinhardt im Spiel gegen Anke Haas, das 0:3 verloren ging. Die große
Überlegenheit von Haas zeigte sich auch darin, dass Reinhardt im gesamten Spiel nur 7 Bälle für
sich entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TV St.Georgen
und des TTC 1946 Weinheim III. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Anastasiia Kozak
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Julia Weimer kassierte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Mareike Allgeier und Sara Hartmann die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Erfolg von Jana
Bork gegen Anke Haas konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 4:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen danach Lara Reinhardt
letztlich auf Lager, um Constanze Klump final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11,
6:11, 9:11. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:
4 Erfolg für den TTC 1946 Weinheim III beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV St.Georgen am 25.02.2023 gegen Tischtennis
Frickenhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.02.2023 gegen den TSV
Herrlingen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV St.Georgen

Doppel: Allgeier / Reinhardt 0:1, Kozak / Bork 0:1 
Einzel: A. Kozak 1:1, M. Allgeier 1:1, J. Bork 2:0, L. Reinhardt 0:2 

 TTC 1946 Weinheim III
Doppel: Haas / Klump 1:0, Weimer / Hartmann 1:0 
Einzel: J. Weimer 2:0, S. Hartmann 0:2, A. Haas 1:1, C. Klump 1:1
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